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Medienmitteilung der emmental versicherung vom 14. September 2007 

Nominierungen für den agroPreis und den Medien-Preis 2007 stehen 
fest 

Die Schweizer Landwirtschaft braucht Innovationen! Deshalb führt die emmental 
versicherung (Konolfingen BE) bereits zum 15. Mal den «agroPreis – Innovationswettbewerb 
der Schweizer Landwirtschaft» mit einer Gewinnsumme von insgesamt 50’000 Franken 
durch. Für den unter dem Patronat des Schweizerischen Bauernverbandes (SBV) stehenden 
agroPreis bewarben sich in diesem Jahr insgesamt 63 Teilnehmer mit spannenden 
Innovationsprojekten. Die eingereichten Projekte widerspiegeln das gesamte Spektrum der 
Schweizer Landwirtschaft und beinhalten von neuen Produktionsmethoden, 
Organisationsabläufen bis hin zu Dienstleistungen im Sozialbereich eine breite Palette an 
Ideen und Strategien. 
 
Die unabhängige Experten-Jury stand vor keiner leichten Aufgabe. Anlässlich einer Klausursitzung 
nominierte sie 7 Innovationsprojekte für die Preisverleihung vom 15. November 2007 im Kursaal in 
Bern. Alle nominierten Projekte werden mit einer Prämie von 2’000 Franken ausgezeichnet. 
Ausserdem wird die Möglichkeit geboten, sich für den Saal- (2’000 Franken) sowie den Preis von 
«Schweizer Bauer» und «Terre&Nature» (3’000 Franken) zu bewerben, um so das Projekt einer 
breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen. Eines der Projekte gewinnt den durch die Jury zu 
vergebenen agroPreis im Wert von 20'000 Franken, welcher anlässlich der Preisverleihung im 
Kursaal in Bern bekannt gegeben wird. 
 
Die für den agroPreis 2007 nominierten Projekte sind: 
 
WELLNESS AUF DER ALP, MATT GL 
Oberhalb von Matt GL betreiben Ursi und Heinrich Marti-Kammer die Bergli-Alp mit 333 Hektaren 
und drei grossen Alpgebäuden. Neben dem traditionellen Sömmerungsbetrieb bietet die Bergli-Alp 
ein grosses Wellness-Angebot an.  Wandern auf die Alp, ein Molkebad im Holzzuber, ein Älpler-
Znacht, Übernachtung im Massenlager und zur Ergänzung Pferdetrekking und Grillplausch – ein 
Freizeitangebot, das ländliche und städtische Personen anspricht. Heute, neun Jahre nach dem 
Projektstart, resultiert rund die Hälfte des Einkommens der Familie Marti-Kammer aus Wellness auf 
der Alp. 
Projektträgerschaft Wellness auf der Alp: 
Familie Ursi & Heinrich Marti-Kammer, Sand, 8766 Matt 
Tel. 055 642 14 92; E-Mail info@molkebad.ch; www.molkenbad.ch 
 
 
SUISSESSENCES, WANGEN AN DER AARE BE 
Eine Gruppe von neun  Landwirten und einer Biologin stellt aus kaltgepresstem Rapsöl und 
selbsthergestellten ätherischen Ölen  eine grosse Palette von Kosmetikprodukten her. Seit 2006 
sind Handcremes, Bodylotions, Körperöle und Duschgels auf dem Markt. Neue Produkte wie 
Lippen- und Fussbalsam sind in der Entwicklungsphase. Der Kräuteranbau ermöglicht den neun 
beteiligten Landwirten ein interessantes Nebeneinkommen, und die Vermarktung der Produkte 
schafft neue Betätigungsfelder. 
Projektträgerschaft Suissessences:   
Herr Fritz Hess, Deitingenstrasse 31, 3380 Wangen an der Aare 
Tel. 032 631 16 67; E-Mail info@suissessences.ch; www.suissessences.ch 

 

Sperrfrist bis 14. September 2007, 12:00 Uhr
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BAUERNHOF- UND NATURSPIELGRUPPE TROMSBERG, KIRCHDORF AG 
An vier Vormittagen pro Woche betreut Margrit Hess-Grunder mit Ehemann Hansruedi und Tochter 
Anne-Käthi drei- bis fünfjährige Kinder auf ihrem Bauernhof. Die Kinder werden auf spielerische Art 
und Weise mit der Natur konfrontiert und nehmen am Leben auf dem Bauernhof teil. Sie füttern 
Kühe und Kälber und werken mit Materialien der Natur und vom Hof. Die Kinder aus der 
Agglomeration von Baden erleben so die Natur und die Landwirtschaft hautnah. Das Angebot ist in 
der Bevölkerung sehr beliebt, für Neuanmeldungen bestehen bereits Wartelisten.  
 
Projektträgerschaft Bauernhof- und Naturspielgruppe Tromsberg: 
Frau Margrit Hess-Grunder, Tromsberg 50, 5416 Kirchdorf 
Tel. 056 282 59 58; E-Mail hr.hess@tromsberg.ch 
 
 
Bauernhof-Spielgruppe, Wangen b. Olten SO 
Auf ihrem Bauernhof bieten Judith und Franz Pfefferli eine Spielgruppe für drei- bis fünfjährige und 
verschiedene Kurse für schulpflichtige Kinder an. Im Mittelpunkt stehen der Kontakt zur Natur und 
der Umgang mit Tieren. Die Spielgruppen werden nach ähnlichen Strukturen geleitet, wie die Kinder 
später im Kindergarten und in der Schule antreffen. Die Eltern der Kinder bezahlen einen Beitrag 
pro Nachmittag, was Pfefferlis ein Nebeneinkommen beschert.  
 
Projektträgerschaft Bauernhof-Spielgruppe:  
Familie Judith & Franz Pfefferli, Mittelgäustr. 1, 4612 Wangen b. Olten 
Tel. 062 212 54 18; E-Mail jf.pfefferli@bluewin.ch 
 
 
PRÄTTIGAUER ALPSPEKTAKEL, GRÜSCH GR 
Prättigauer Alpspektakel heisst der jährliche Grossanlass, der jeweils am ersten 
Oktoberwochenende stattfindet. Die einheimischen Bauern verkaufen zusammen mit einigen 
Gastrobetrieben und lokalen Tourismusanbietern einheimische Produkte und positionieren das 
Prättigau als kleine, aber feine Ferienregion. Das Alpspektakel verbindet innovative Ideen mit den 
althergebrachten Traditionen der Alp- und Bergkultur. Im Jahr 2006 wurde an einem Wochenende 
ein Umsatz von 180'000 Franken erzielt. Für die Ausgabe 2007 wird der Verkauf von rund 3000 Kilo 
Alpkäse angestrebt.  
 
Projektträgerschaft Prättigauer Alpspektakel: 
Herr Thomas Roffler, Überlandquart, 7214 Grüsch 
Tel. 081 325 35 45; E-Mail claudio.mueller@plantahof.ch; www.alpspektakel.ch 
 
 
BETREUTE WOHN- UND ARBEITSPLÄTZE, LUTHERN LU 
Martina und Willi Birrer bewirtschaften auf der Gernetalp auf 930 m ü. M. einen 
Landwirtschaftsbetrieb. Sie bieten  jungen Menschen, die im regulären Arbeitsmarkt keine Chance 
haben, eine Arbeits- oder Ausbildungsstelle. Angeboten werden IV-Anlehren im Bereich Gartenbau, 
Landwirtschaft, Hauswirtschaft und Pferdepflege. Die Bauernfamilie pflegt für diese Aufgaben einen 
engen Kontakt und die Zusammenarbeit mit dem Wohnzentrum St. Ulrich in Luthern.  
 
Projektträgerschaft Betreute Wohn- und Arbeitsplätze: 
 Familie Martina & Will Birrer, Sonnsite/Gernetalp, 6156 Luthern 
Tel. 079 364 47 64; E-Mail web@betagte.ch; www.betagte.ch 
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DRUCKLEITUNG ZUR BEWÄSSERUNG UND STROMPRODUKTION, AUBONNE VD: 
Drei Waadtländer Ackerbau-, Obstbau- und Weinbaubetriebe haben in eine Druckleitung zur 
Bewässerung und Stromproduktion investiert. Dazu wird ein Teil des Wassers vom Bach Armary 
gefasst. In einer Druckleitung wird über ein Gefälle von 105 Höhenmetern ein Druck von 9 bar 
erzeugt.  Dies ermöglicht, das Bewässerungswasser ohne Pumpanlage an den Ort des Gebrauchs 
zu leiten. Daneben werden jährlich 450'000 kWh Strom produziert, welcher ans örtliche 
Elektrizitätswerk verkauft werden kann. 
 
Projektträgerschaft Druckleitung zur Bewässerung und Stromproduktion: 
 Herr Gottfried Roth, La Palissade, 1170 Aubonne 
Tel. 079 762 19 36; E-Mail barbara.roth@sefanet.ch 
 
 
Die einzelnen nominierten Projekte werden sich den Medien zusätzlich anlässlich regionaler 
Informationsveranstaltungen präsentieren. 
Folgende Medienveranstaltungen finden statt: 
 

Projekt Datum Zeit Ort, Adresse Ansprechpartner 

suissessences 14.09.2007 14.00 Bauernhof Fritz Hess, 
Deitingenstrasse 31,  
3380 Wangen a. A. 

Fritz Hess 

Prättigauer 
Alpspektakel 

19.09.2007 10.15 Sewis, mit Abholmöglichkeit in 
Landquart und Grüsch 

Christoph Jaag 

Bauernhof- und 
Naturspielgruppe 

26.09.2007 10.00 Tromsberg 50, 5416 Kirchdorf Margrit Hess-Grunder

Betreute Wohn- 
und Arbeitsplätze, 
Luthern  

10.10.2007 13.30 Gernetalp, 6156 Luthern Pius Burri 

Bauernhof- 
Spielgruppe 

23.10.2007 14.00 Judith und Franz Pfefferli  
Mittelgäustr. 1, 
 4612 Wangen b. Olten 

Judith Pfefferli 
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Sämtliche Medienschaffenden sind herzlich zur Teilnahme an den regionalen  
Medienveranstaltungen eingeladen. Weitere Informationen befinden sich unter: 
 

www.emmental-versicherung.ch 
 

Die aufgeführten Innovationsprojekte werden anlässlich der Preisverleihung vom 15. November 
2007 einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt. 

 
 

Medien-Preis 
Ergänzend zum agroPreis wird ein Medien-Preis vergeben. Die emmental versicherung zeichnet 
damit Reportagen und Berichte in den Printmedien aus, welche die Leistungen und die Situation der 
Landwirtschaft aufzeigen und in besonderem Masse zur Förderung des Verständnisses zwischen 
Stadt und Land beitragen. Die Jury vergibt je einen Preis von 3’000 Franken für Artikel in 
Deutschschweizer und in Westschweizer Medien. 
 
Die Gewinner des Medien-Preises 2007 sind: 
 
Michael Keller 
Beitrag: Schweizer Bauern reagieren auf Veränderungen 
Ausgestrahlt: 17. August 2007, 10 vor 10 auf SF1 
 
Eliane Weber Imstepf 
Beitrag: Chips Eba, vous êtes recalée! 
Erschienen am 6. September 2006, La Liberté 
 
 
Die Preisverleihung findet am 15. November 2007 im Kursaal Bern statt. Die Platzzahl ist 
beschränkt. Interessenten melden sich bei der emmental versicherung. Eine Einladung sowie 
weitere Informationen erhalten Interessenten Ende Oktober. 
 
 
Für Fragen stehen Ihnen folgende Personen zur Verfügung: 
Simone Geiser, Co-Projektleiterin agroPreis 
Tel. 031 790 31 59, simone.geiser@emmental-versicherung.ch 
Enrico Casanovas, Geschäftsführer emmental versicherung 
Tel. 031 790 31 11, enrico.casanovas@emmental-versicherung.ch 
 


